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Auf eine gute Mischung  kommt es an! Die Lebensweisheit gilt nicht 
nur für Tee und Glühwein, sondern bewährte sich auch für den Ad-
ventsmarkt in Wantewitz.

Mehr als 350 Gäste lockte der Adventsmarkt nach Wantewitz.  Schon 
das Konzert des Wantewitzer Kirchenchores in der gut gefüllten Kirche 
bot eine Mischung von traditionellen und neuen Weihnachtsliedern, 
die mit Beifall und Begeisterung bedacht wurden.

Musik die nicht nur im Hintergrund weihnachtliche Weisen dudelte, 
sondern die Besucher mitnahm und zur Ruhe kommen ließ. Eine 
freundliche Erinnerung daran, dass sich Gott zu uns auf den Weg 
macht. Das Weihnachtslicht beleuchtete im Anschluss den Weg von 
der Kirche nach Wantewitz hinein.       

Im Lichterschein verwandelte sich der sonst stille Dorfplatz in einen 
romantischen Ort, an dem sich die Jugend genauso wohl fühlte wie 
Senioren und Kinder. Um Feuerkörbe gedrängt oder wärmend die 
Tasse in den Händen, stand man in kleinen Gruppen und hatte sich 
was zu erzählen.  

Viele bekannte Gesichter  konnte man am Glühweinstand  treffen, aber 
auch weiter gereiste Gäste freuten sich an Crêpes und Bratäpfeln. Ob 
Märchenjurte oder Glühweinstand, Drechsler oder Kerzenzieherei, 
Glaswerkstatt oder Keramikstand die Mischung hat gestimmt und dem 
Adventsmarkt eine besondere Atmosphäre verliehen. Viele Besucher 
gingen  froh gestimmt den Weg zurück, um hin und wieder einen Blick 
über die Schulter zu werfen, als ob sie noch möglichst viel von diesem 
Abend mitnehmen wollten. 

Viele Helfer haben es geschafft für drei Stunden einen alltäglichen Ort 
zu verwandeln, damit zwischen Weihnachtsstress und Weihnachtsmann 
noch etwas Adventsfreude einen Platz findet. Beschenkt haben sie sich 
mit diesem Abend selbst und gerade deshalb sei  ihnen besonders 
gedankt für alle Mühen und Vorbereitungen - wie gesagt es kommt 
auf die Mischung an. 

P.S.: 

Advent ist immer für ein Wunder gut - Der Adventsmarkt hatte schon 
lange seine Pforten geschlossen, als einige unentwegte Jugendliche 
um den Abwaschtisch in der Garage standen um mit viel Freude 150 
Glühweintassen spülten und abtrockneten. 

In diesem Sinn alles Gute für das Neue Jahr und dass die guten Vor-
sätze lange halten.

Förderkreis und Kirchgemeindevertretung der Kirche Wantewitz    

Adventslichtermarkt 
in Wantewitz
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Termin  Gemeinderatssitzung
Die erste Gemeinderatssitzung 2012 fi ndet voraussichtlich am

Mittwoch, den 25. Januar 2012, 18.30 Uhr in der 
Gemeindeverwaltung Priestewitz statt.

Den tatsächlichen Termin und die Tagesordnung dazu entnehmen 
Sie bitte den Bekanntmachungen in den Schaukästen. 

Frentzen      
Bürgermeisterin

Öffnungszeiten Gemeinde  
Gemeindeverwaltung Priestewitz   
Staudaer Straße 1 Telefon: (03522) 5114-0

Montag 09.00-12.00 Uhr
Dienstag 09.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr
Freitag 09.00-12.00 Uhr 

Bürgersprechstunde bei der Bürgermeisterin Frau Frentzen, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr. Bei Bedarf wird um telefonische 
Anmeldung gebeten.

Meldeamt   Telefon: (03522) 5114-16 

Montag  09.00-12.00 Uhr                  
Dienstag   09.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr
Donnerstag  13.00-16.00 Uhr 
Mittwoch und Freitag:    geschlossen

Bitte beachten Sie die Schließzeiten!

Gemeindebücherei Zottewitz  
Dorfgemeinschaftshaus, Seußlitzer Straße 13 

jeden 2. Donnerstag im Monat 15.30 Uhr bis 16.30 Uhr

Die Gemeinde Priestewitz vermietet, verpachtet 
bzw. verkauft nachfolgende Objekte:     

Kommunale Wohnungen (Vermietung)

Priestewitz, OT Kmehlen, Laubacher Straße 38, 39/41:   
je eine 3-Raumwohnung, 58,15 m2, Heizung, WW, Bad mit Wanne, Balkon,

Priestewitz, Großenhainer Straße 23    
1-Raumwohnung, 31,1 m², Heizung, WW, Dusche

Priestewitz, Staudaer Straße 1, Seitengebäude ab 1.4.2012

Priestewitz, OT Zottewitz, Seußlitzer Straße 13 (nach Sanierung) 
4-Raumwohnung, 77,2 m², Heizung, WW, 

Gartenfl ächen, sonstige Grünfl ächen

Gewerberäume (Vermietung)

Gewerberäume im kommunalen Grundstück Gävernitzer Straße 9 in 
01561 Priestewitz, OT Baßlitz (ehemals EDEKA). 6 Räume einschließlich 
WC, Gesamtfl äche 132,3 m2, separater Eingang, Heizung und Warmwasser.

Wohn- und Geschäftshaus (Verkauf)    
01561 Priestewitz, OT Baßlitz, Gävernitzer Straße 9, Flurstücke 24 
und 23/2, Gemarkung Baßlitz, Grundstücksgröße: 649 m2. 

Im Haus befi nden sich 2 Wohnungen und Gewerberäume, davon sind die 
Gewerbebereiche derzeit leerstehend.

Die Wertermittlung für das bebaute Grundstück  liegt in der Gemeinde-
verwaltung Priestewitz vor und kann von Kaufi nteressenten eingesehen 
werden. Auch Besichtigungen können nach telefonischer Absprache 
vereinbart werden (03522/5114-20).

Bei Anfragen zu o. g. Angeboten wenden Sie sich bitte an die 
Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, Zimmer 203 
Frau Maron (03522/5114-20)

Neue Gartenfreunde gesucht!

In unserer Gartenanlage ist ein Kleingarten zu vergeben. Interessenten 
melden sich bitte bei: Frau Meinel, 01561 Priestewitz, Kottewitzer Str. 1, 
Telefon: 03522/507858

• Mit Bescheid vom 13.12.2011 wurde durch den Landrat die 
Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2012 bestätigt. Die Haushaltssatzung enthält keine genehmi-
gungspfl ichtigen Bestandteile. 

 Mit der Haushaltssatzung 2012 wurden Gesamteinnahmen und 
-ausgaben in Höhe von rund 5,3 Millionen EUR beschlossen. 
Der Haushalt ist ausgeglichen, es gibt keine Fehlbeträge aus 
den Vorjahren. Die Pro-Kopf-Verschuldung in Höhe von 178 
EUR liegt weit unter dem sächsischen Richtwert, der immerhin 
850 EUR pro Einwohner erlaubt. Neue Kreditaufnahmen sind 
nicht geplant. 

Frentzen       
Bürgermeisterin 

Beschlüsse des Gemeinderates vom 14.12.2011

Beschluss-Nr. 129/11

Bestätigung der Tagesordnung    
Abstimmung:  Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 130/11

Bestätigung der Niederschrift vom 23.11.2011  
Abstimmung: Ja:  9 Nein: 0 Enthaltungen: 3

Beschluss-Nr. 131/11

Zustimmung zum Abschluss eines Honorarvertrages mit dem Planungs-
büro Arnold Consult AG, Heinrich-Heine-Straße 26, 01662 Meißen für 
die Maßnahme „Straßenbau Lindenallee Strießen“   
Abstimmung: Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 132/11

Der Gemeinderat Priestewitz beschließt, die Zahlung einer materiellen 
Anerkennung der ehrenamtlichen tätigen Feuerwehrangehörigen durch 
die Gemeinde Priestewitz zum 31.12.2011 auf Grund geschaffener 
landesrechtlicher Regelungen aufzuheben.  
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 133/11

Zustimmung zum Antrag auf Vorbescheid für das Vorhaben - Errichtung 
Mehrzweckschuppen - Flurstück-Nr. 25 c der Gemarkung Dallwitz 
Abstimmung: Ja: 13 Nein: 0 Enthaltungen: 0

Beschluss-Nr. 134/11

Zustimmung zu einem Antrag auf Stundung  
Abstimmung:  Ja: 12 Nein: 0 Enthaltungen: 1

Patienteninformation
           

Schließtage im Januar: am 11. und 25. Januar 
und vom 10. bis 19. Februar bleibt unsere Praxis    
wegen Urlaub geschlossen. 

Die Vertretung entnehmen Sie bitte dem aktuellen   
Praxisaushang oder dem Anrufbeantworter.

Praxisteam       
um Zahnärztin Petra Kümmel
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88. Rassegefl ügelschau des RGZV 
Priestewitz e. V. im Bienenhof Leupold

Wie jedes Jahr lädt der Rassegefl ügelverein Priestewitz Besucher 
zu seiner Ausstellung am 7. und 8. Januar 2012 im Bienenhof 
Leupold in Baßlitz recht herzlich ein.

Es werden zirka 600 Tiere von 80 Ausstellern verschiedener 
Rassen und Farbenschläge von Gänsen, Enten, Puten Hühnern, 
Zwerghühnern und Tauben zu sehen sein.

Während der Ausstellung sind die Zuchtfreunde gern bereit, 
Fachgespräche an den Käfi gen mit interessierten 
Besuchern über einzelne Rassen zu führen. Und 
auch die Jungzüchter haben hier die Möglichkeit 
sich einige Tricks und Kniff e von den erfahrenen 
Züchter erklären zulassen.

Eine schöne Tombola wird während der 
Ausstellung zur Unterhaltung beitragen, 
und als Hauptpreis winkt eine Gans.

Öff nungszeiten:
7. Januar     
von 9.00 bis 17.00 Uhr

8. Januar    
von 9.00 bis 16.00 Uhr

Die Ausstellungsleitung

Öff entliche Bekanntmachung

Öff entliche Bekanntmachung

Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2012

Gemäß § 74 in Verbindung mit § 76 der Gemeindeordnung für den 
Freistaat Sachsen (SächsGemO) wurde folgende Haushaltssatzung 
beschlossen:

Haushaltssatzung
der Gemeinde Priestewitz für das Haushaltsjahr 2012

Auf Grund von § 74 Sächsische Gemeindeordnung (SächsGemO) hat 
der Gemeinderat Priestewitz am 23.11.2011 folgende Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2012 beschlossen:

§ 1

Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit

1.  den Einnahmen und Ausgaben von je 5.284.810 EUR

     davon 
     im Verwaltungshaushalt 4.102.500 EUR
     im Vermögenshaushalt 1.182.310 EUR

2.  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredit-  
aufnahmen für Investitionen und Investitions-  
förderungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) von  0 EUR

3. den Gesamtbetrag der Verpfl ichtungsermächtigungen von  0 EUR

§ 2

Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch 
genommen werden dürfen, wird festgesetzt auf  820.000 EUR

§ 3

Die Hebesätze werden festgesetzt

1.  für die Grundsteuern

     a) für die land- u. forstwirtschaftlichen Betriebe   
(Grundsteuer A)  auf 290 v.H.

     b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  auf 390 v.H.

2.  für die Gewerbesteuer   auf 380 v.H. 
der Steuermessbeträge 

§ 4

Hinsichtlich der vom Gemeinderat oder von der Bürgermeisterin zu 
genehmigenden über- und außerplanmäßigen Ausgaben im Sinne von 
§ 79 Abs. 1 SächsGemO gelten die Regelungen der Hauptsatzung. 

Es gelten grundsätzlich als genehmigt:

• über- und außerplanmäßige Ausgaben in Zusammenhang mit Ab-
schlussbuchungen gem. § 33 und § 43 Nr. 1 KomKVO (z.B. Innere 
Verrechnung, Kalkulatorische Kosten) 

• über- und außerplanmäßige Ausgaben, die nur dazu dienen, dass 
die Darstellung von Finanzvorgängen entsprechend den allgemeinen 
Grundsätzen des § 7 KomHVO erfolgt, sowie die Kontierungsbestim-
mungen der VwV Gliederung und Gruppierung eingehalten werden; 

• die aus zweckgebundenen Spendenmehreinnahmen zu tätigen-
den Mehrausgaben.

Priestewitz, 02.01.2012

Frentzen    
Bürgermeisterin

Hinweis:

Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verlet-
zung von Verfahrens- oder Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn

- die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,

- Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,

- der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs.2 SächsGemO 
wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat

vor Ablauf der in § 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

- die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

- die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verlet-
zung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist die Verletzung nach den Ziffern 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist jedermann diese Verletzung geltend machen.

Gemäß § 4 Abs. 3 in Verbindung mit § 76 SächsGemO liegt die 
Haushaltssatzung 2012 mit Haushaltsplan 2012 in der Zeit 09.01. bis 
15.01.2012 in der Gemeindeverwaltung Priestewitz, Kämmerei, Zimmer 
205, Staudaer Straße 1, 01561 Priestewitz während der Dienstzeiten 
zur Einsichtnahme öffentlich aus.

Priestewitz, 02.01.2012

Frentzen    

Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2012
Die Grundsteuer 2012 wird für alle diejenigen Steuerschuldner, die für 
das Kalenderjahr die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten 
haben, durch öffentliche Bekanntmachung gemäß § 27 Absatz 3 Grund-
steuergesetz festgesetzt.

Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekannt-
machung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem 
Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen die Festsetzung der Grundsteuer kann innerhalb eines Monats 
nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch eingelegt 
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeindeverwaltung Priestewitz, Staudaer Straße 1, 01561 Priestewitz 
einzulegen.

Priestewitz, 02.01.2012

Frentzen    
Bürgermeisterin
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Hinweis an alle Hundehalter 
Mit Bedauern müssen wir feststellen, dass bei der Gemeinde Pries-
tewitz in den letzten Monaten vermehrt Beschwerden bezüglich 
Hundekot auf öffentlichen Flächen eingehen. 

Dies ist nicht nur ein unschöner Anblick: es ist auch eine Zumutung 
für die Anlieger, welche die Straßen, Gehwege oder Grünflächen vor 
Ihrem Grundstück entsprechend der Straßenreinigungssatzung der 
Gemeinde Priestewitz regelmäßig sauber halten. 

Wie den Beschwerden zu entnehmen ist, scheint vor allem im Ortsteil 
Strießen einigen Hundehaltern die Problematik nicht bewusst zu sein. 

Wir möchten aus diesem Grund nochmals auf die Bestimmungen der 
Polizeiverordnung der Gemeinde Priestewitz (PolVO) vom 18.11.2003 
hinweisen. Demnach ist es gemäß § 5 PolVO untersagt, öffentliche 
Verkehrsflächen sowie Grün- und Erholungsanlagen (hierzu zählen 
auch Verkehrsgrünanlagen und Kinderspielplätze) durch Tiere verun-
reinigen zu lassen. Eventuell dennoch aufgetretene Verunreinigungen 
sind unverzüglich zu beseitigen. 

Wir bitten unsere Hundehalter eindringlich dafür zu sorgen, dass sich 
solche Fälle nicht wiederholen und die ggf. verrichtete Notdurft der 
Vierbeiner unverzüglich entfernt wird.

Frentzen							     
Bürgermeisterin

Mehr Sicherheit 
für die Trinkwasserqualität 

Mehrere Neuerungen in der ab 01.11.2011 in Kraft getretenen 
Trinkwasserverordnung (TrinkwV) stärken die Qualitätsstandards 
für Trinkwasser.

Damit werden Eigentümer bzw. Vermieter verpflichtet, den Ge-
sundheitsämtern alle Großanlagen zur Trinkwassererwärmung 
anzuzeigen, wenn eine Abgabe des Trinkwassers im Rahmen einer 
gewerblichen (z. B. Vermietung) oder öffentlichen Tätigkeit erfolgt.

Die erweiterte Überwachung der  Warmwasserinstallationen auf 
Legionellen  in Mietshäusern soll mehr Verbrauchersicherheit für 
die Mieter garantieren.

Großanlagen sind Anlagen mit einem Speicherinhalt von mehr als 
400 Litern und/oder einem Rohrleitungsvolumen von mehr als 3 
Litern zwischen dem Ausgang der Trinkwassererwärmung und der 
Entnahmestelle; ausgenommen sind Anlagen in Ein- und Zweifa-
milienhäusern.

Entsprechende Informationen sowie das Meldeformular zur An-
zeige können in der Abteilung Hygiene des Gesundheitsamtes 
des Landkreises Meißen angefordert oder im Internet http://www.
kreis-meissen.org/ unter dem Stichwort: „Mehr Sicherheit für die 
Trinkwasserqualität in Gebäuden“ heruntergeladen werden.

Für die praktische Ausführung der Untersuchung ist vom Eigentümer/
Vermieter ein Untersuchungslabor auszuwählen, welches die Anfor-
derungen des § 15 Abs. 4 Satz 1 TrinkwV (Listung nach § 15 Abs. 4 auf 
der Landesliste eines Bundeslandes, s. unter http://www.gesunde.
sachsen.de/5260.html  /Landesliste Trinkwasseruntersuchungsstel-
len) erfüllt. Gemeinsam mit dem akkreditierten Probenehmer der 
Untersuchungsstelle sind geeignete Probenstellen  auszuwählen.

Kontakt: Landkreis Meißen
Landratsamt/Gesundheitsamt · Abteilung Hygiene

ga.trinkwasser@kreis-meissen.de

Hauptsitz: 	 Meißen, Dresdner Straße 25 				  
Telefon: 03521 723457 oder 723458

Außenstelle:	 Riesa, Heinrich-Heine-Str. 1				  
Telefon: 03525 51753463 oder 51753462

Weihnachtsüberraschung für die Hort-
kinder der „Villa Kunterbunt“

Am 9. Dezember nachmittags kurz vor halb drei, liefen rund 40 Kinder 
voller Vorfreude zum Bahnhof von Priestewitz. Das Ziel war die Funkel-
stadt in Dresden, aber wie soll man die sich denn vorstellen? Kein Kind 
war schon einmal da gewesen. Vermutungen wurden angestellt und so 
manche phantasievollen Geschichten wurden sich erzählt. Dann ging 
alles sehr schnell: die letzten Ranzen wurden am Bahnhof in einem Auto 
verstaut, der Zug kam und... er war voll! Mit einem Augenzwinkern des 
Lockführers durften wir in den Wagen der 1. Klasse und selbst dort, 
saßen wir sogar auf Treppenstufen. Einige hatten sogar das Glück kurz 
einen Blick in den Führerstand der Lok zu werfen.

In Dresden angekommen wollten wir eigentlich mit der Straßenbahn 
fahren, aber die Straßenbahn die zum weihnachtlichen Einkaufsverkehr 
auch noch unsere Gruppe mit insgesamt 50 Mann aufnehmen kann, 
muss wohl noch erfunden werden. Also, sind wir vom Bahnhof aus zur 
Funkelstadt zu Fuß gelaufen. Und das sollte uns noch ein unerwartetes 
Highlight bescheren : Skateboardfahrer zeigten uns ihre Kunststücke 
! Fasziniert schauten die Hortkinder zu und applaudierten. Für einige 
war es schwer sich von den Skateboardfahrern zu trennen, aber die 
Funkelstadt zog alle magisch an. Endlich waren wir da, im verschneiten 
Märchenwald , beim sprechenden Baum, am Weihnachtsmannhaus, 
im Reich der Hexe (die uns auch ihren Namen verraten hat, aber wir 
mussten schwören ihn nicht zu verraten), in der Igelbäckerei und 
beim Waldwichtel, bei Kristallen auf Stelzen, Scherenschnittkünstlern 
Gauklern, Tänzern und Musikern. Die Zeit war viel zu schnell vorbei und 
wir mussten wieder nach Hause. In der Zwischenzeit war es dunkel 
geworden und jetzt sah man die 1000 Funkel! 

„Ooor, das war schön!“ meinte Paul „Können wir noch hier bleiben?“

9 Eltern hatten sich extra Zeit genommen, um uns zu begleiten und zu 
unterstützen und damit den Besuch in der Funkelstadt erst möglich 
gemacht. An dieser Stelle möchte ich unseren fleißigen Helferlein 
noch einmal ganz herzlich danken. 

R. Zieger
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Weihnachtsmarkt 
auf dem Bienenhof Leupold in Baßlitz

Die Kindergartengruppe der Kita Böhla-Bhf. vom Lustigen Tau-
sendfüßler hatte sich als Projektthema „Markt“ herausgesucht. 
Es wurde die Idee geboren, einen eigenen Weihnachtsmarkt 
durchzuführen. Gesagt - getan. Es wurden Eltern der Kinder 
angesprochen und mit dem Anliegen „Weihnachtsmarkt“ ver-
traut gemacht. Viele Eltern waren sofort Feuer und Flamme und 
sagten ihr Mitwirken zu. Was daraus wurde, konnten sich über 
400 Erwachsene und Kinder am Sonntag, den 11. Dezember 
2011 ansehen. Ein Weihnachtsmarkt mit viel Arbeit, Geschick 
und Aufwand konnte auf dem Bienenhof bei Leupolds präsentiert 
werden und dieser war reichlich ausgeschmückt und liebevoll 
dekoriert. Da gab es einen großen beleuchteten Weihnachts-
baum, um den eine Kindereisenbahn fuhr. 

Die Weihnachtsstände wurden von den Eltern selbst gebaut 
und es gab an diesen Ständen für jeden etwas, so am ersten 
Stand Obstspieß und Waffeln, an zweiten Stand Apfelpunsch 
und selbstgebackene Pfefferkuchen, am dritten Stand Weih-
nachtsgestecke basteln, am vierten Stand Verkauf von Weih-
nachtsgeschenken, die die Kinder selbst hergestellt hatten, am 
fünften Stand Honig, Zuckerwatte und Popcorn, am sechsten 
Stand Fettbemmen, heiße Zitrone und Tee, am siebten Stand 
Glühwein und Bratwurst und abschließend das Weihnachtscafe 
mit Stollen und Kaffee. Als besonders Schmeckerchen wurde 
ein Weihnachtsspiel für Jung und Alt in der „Tenne“ durch den 
Zauberer Wendolin aufgeführt, was sehr gut durch die Zuschauer 
angenommen wurde. Nicht zu vergessen ist ein Vati, der mit 
seiner Anlage für eine gut musikalische Umrahmung sorgte.

Als Fazit des ganzen Weihnachtsspektakels kann gezogen 
werden, dass unser Weihnachtsmarkt auf dem Bienenhof 
Leupold ein voller Erfolg in jeder Hinsicht war, was auch durch 
viele Besucher anerkennend geäußert wurde. Für alle fleißigen 
Eltern, Kinder, Erzieher, Helfer und der Familie Leupold war 
es der gerechte Lohn, das diese Veranstaltung so gut bei den 
Besuchern Anklang fand.

Abschließend wollen wir als Kindereinrichtung allen recht herzlich 
danken, die selbstlos und uneigennützig mitgeholfen haben, 
dass dieser Weihnachtsmarkt so schön und ansprechend war.

Die Erzieherinnen und Kinder der Kita Böhla-Bhf. 

    

Nikolausbesuch 
zur Seniorenweihnacht in Blattersleben        

Nicht umsonst war die diesjährige Seniorenweihnacht auf den 6. 
Dezember gelegt. Genau für diesen Tag hatte sich ein ganz spezieller 
Ehrengast angesagt. Bischof Nikolaus im originalen Ornat seines 
Amtes gab uns an diesem Nachmittag die Ehre. 

Die sonst so redseligen und witzigen Senioren waren offensichtlich 
von diesem Besuch stark beeindruckt. Selbst gestandene Männer er-
freuten Bischof Nikolaus mit Versen aus ihren Kindertagen. Freundlich 
wurde auch die Bürgermeisterin empfangen. Sehr interessiert und 
aufmerksam folgten die Anwesenden ihren Ausführungen. Schön, 
dass hier die Tradition von Herrn Rendke weitergeführt wird. Der 
Eierlikörkuchen aus der Hausbäckerei Frentzen war absolut lecker. 
Das Rezept ist zu empfehlen! 

Endlich wiedermal miteinander reden, Neuigkeiten austauschen 
und auch Rückschau halten – so war der Nachmittag ausgefüllt 
und die Stunden wie im Flug vergangen. Leider fehlten einige 
bekannte Gesichter aus gesundheitlichen Gründen in der Runde. 
Ganz besonders ihnen einen lieben Gruß und für das neue Jahr 
alle guten Wünsche.

M. Köpke

Adventsfahrt nach Geising
Vorfreude schönste Freude im Advent.

Dass die Mitglieder vom Seniorenverein Baßlitz die Vorfreude im 
Advent von Beginn der Adventszeit erleben können, hat der Vorstand 
zur Adventsfahrt nach Geising eingeladen. Der Busfahrer Enrico fuhr 
uns durch Dresden und auf Umwegen nach Geising. Dort erwartete 
uns die singende Wirtin Monika vom Hotel Zugspitze. Mit Gesang 
von Weihnachtsliedern und humorvolle Unterhaltung verbrachten 
wir mit der singenden Wirtin bis zur Abreise den Nachmittag. Der 
Lichterglanz in den Fenstern und Straßen ist Ausdruck der Freunde 
auf das bevorstehende Weihnachten. 

Seniorenweihnachtsfeier am 10. Dezember
Die gemeinsame Weihnachtsfeier mit den Mitgliedern und Gästen 
im Gemeindehaus Böhla gehört zu den schönsten Erinnerungen des 
Jahres. So war es auch dieses Jahr. Die zahlreich erschienen Senioren 
und Gäste erfreuten sich an dem weihnachtlich geschmückten Raum. 
Der Duft der Weihnachtskerzen, der geschmückte Christbaum, das 
Leuchten des  Schwibbogens und die weihnachtlich gedeckten 
Kaffeetische brachten Weihnachtsfreude. 

Unsere Bürgermeisterin Frau Frentzen hat in Ihren Ausführungen uns 
berichtet was 2011 in  Ortsteilen getan wurde. Auch über Vorhaben 
und Pläne für 2012 wurden wir unterrichtet. Vielen Dank! 

Frau Reis von der Wiesenaue hat uns musikalisch mit Weihnachts-
liedern erfreut. Danach haben und 4 Tanzpaare von der Tanzschule 
Graf alte Tänze vorgeführt die wir aus unserer Jugendzeit kannten 
und auch getanzt haben.

In der ganzen Welt wird Weihnachten gefeiert. Für das Weihnachts-
fest hat jedes Land seinen eigenen Brauch. In Deutschland ist es 
der Weihnachtsmann der die Geschenke bringt. Auch für uns hat 
der Weihnachtsmann, diesmal im Doppelpack, ein Geschenk über-
reicht. Danke liebe Weihnachtsmänner! Nach dem schmackhaften 
guten Abendessen ging unsere Weihnachtsfeier zu Ende. Danke den 
Küchenfeen Volkmann und Winkler vom Kinderhaus. Wir danken 
unserem  Vorstand für die gelungene Weihnachtsfeier und wünschen 
ein gesundes neues Jahr.

Dank auch an den Fruchthof für das gespendete Obst! 

Seniorenverein Baßlitz e. V. 

Bestattung und Freier Redner
Hans-Georg Ziermann

01561 Lenz · Dresdner Straße 6
Telefon: Tag & Nacht  035249-71352

fachgeprüft mit Erfahrung

im Preis günstig - im Service hoch
www.ziermann-bestattungen.de



AMTSBLATT DER GEMEINDE PRIESTEWITZ	 6. JANUAR 2012 Seite  6	

Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag!
Die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung gratulieren auf diesem Wege recht herzlich allen Bürgern, 
die in den nächsten Tagen ihren Geburtstag feiern. Besonders möchten sie folgenden Jubilaren Glück und 
Gesundheit wünschen:

Manfred Dierchen	 01.01.	 zum 80. *	 Blattersleben
Hedwig Troschütz	 01.01.	 zum 74. *	 Gävernitz
Ursula Kolossa	 01.01.	 zum 71. *	 Baselitz
Waltraut Kaiser	 02.01.	 zum 70. *	 Zottewitz
Lisbet Lorenz	 03.01.	 zum 91. *	 Lenz	
Hannelore Jenschke	 05.01.	 zum 73. *	 Lenz
Hildegard Ziegert	 05.01. 	 zum 70. *	 Strießen
Joachim Kunze	 06.01.	 zum 86. * 	 Kmehlen
Helene Gammon	 06.01.	 zum 81. * 	 Zottewitz
Helga Glöckner	 06.01.	 zum 77. * 	 Nauleis
Gotthard Dietrich	 06.01.	 zum 76. *	 Stauda
Thomas-Michael Dwelk	 06.01.	 zum 70. *	 Geißlitz
Helga Zietzschmann	 07.01.	 zum 81. * 	 Gävernitz
Heinz Engelmann	 07.01.	 zum 79. *	 Zottewitz
Hilde Grundmann	 07.01.	 zum 75. * 	 Zottewitz
Manfred Schemetat	 10.01.	 zum 76. *	 Lenz
Wolfgang Schneider 	 10.01.	 zum 75. *	 Böhla
Wolfgang Krug	 12.01.	 zum 76. *	 Geißlitz
Ingrid Neumann	 13.01.	 zum 72. *	 Lenz
Ilse Peterle	 14.01.	 zum 78. *	 Baßlitz
Anni Münch	 15.01.	 zum 88. *	 Porschütz
Johanna Boyke	 16.01.	 zum 82. *	 Kottewitz

Hans-Joachim Beutke	 16.01	 zum 77. *	 Priestewitz 
Ernst Herrmann	 17.01.	 zum 80. *	 Böhla
Erna Franz	 18.01.	 zum 92. * 	 Böhla - Bahnhof
Frieda Lehmann	 18.01.  	 zum 83. *	 Altleis
Gerda Paternoga	 18.01.	 zum 78. *	 Priestewitz
Günter Schuhmann	 18.01.	 zum 73. *	 Nauleis
Margot Hahn	 19.01.	 zum 72. *	 Laubach
Gerda Münch	 21.01.	 zum 76. * 	 Kmehlen
Margott Karl	 22.01.	 zum 86. *	 Altleis	
Dorothea Keilhauer	 23.01.	 zum 73. *	 Blattersleben
Anita Schreyer	 25.01.	 zum 81. *	 Kmehlen
Erika Lange 	 25.01.	 zum 79. *	 Zottewitz
Arnd Vetter	 25.01.	 zum 77. *	 Medessen
Horst Koepp	 26.01.	 zum 83. *	 Strießen
Thea Ruhland	 26.01.	 zum 76. *	 Kmehlen
Manfred Müller	 26.01.	 zum 71. *	 Lenz
Liesbeth Malig	 28.01.	 zum 88. *	 Kmehlen
Manfred Matschke	 30.01.	 zum 71. *	 Lenz
Hildegard Anneberg	 31.01.	 zum 85. * 	 Blattersleben

                    

                                         

Kirchliche Veranstaltungen

Gottesdienste  Lenz-Wantewitz

15.01.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz
22.01.	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Wantewitz
29.01.	10.00 Uhr	 Gottesdienst in Lenz	
05.02.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Wantewitz  
Frauendienst	 Dienstag, 10.01., 14.00 Uhr in Lenz
		  Donnerstag, 12.01., 14.00 Uhr in Wantewitz 

Gottesdienste Skassa-Strießen

01.01.	10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Skassa
15.01.	10.00 Uhr	 Oasegottesdienst in Skassa
22.01.	08.30 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl in Strießen
29.01.	08.30 Uhr	 Gottesdienst in Skassa
05.02.	08.30 Uhr	 Gottesdienst in Strießen
Altersfreude	 Dienstag, 10. 01., 14.00 Uhr in Strießen

Gottesdienste Diesbar-Seußlitz

07.01.	16.00 Uhr	 Festkonzert zum Ausklang der Weihnachtszeit
		  in der Schlosskirche zu Seußlitz
13.01.	15.30 Uhr	 Gottesdienst in der Seniorenresidenz Merschwitz
21.01.	17.00 Uhr	 Lobpreisgottesdienst in Seußlitz
22.01.	08.30 Uhr	 Gottesdienst in Merschwitz
29.01.	10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl in Seußlitz
05.02.	10.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl in Merschwitz
Frauendienst	 Dienstag, 17. Januar, 14.00 Uhr in Merschwitz

Liebe Seniorinnen und Senioren,
zu unserem Spielnachmittag am 10. Januar, 14.30 Uhr, im 		
Dorfgemeinschaftshaus Böhla laden wir recht herzlich ein. 
Vorschau: 	 Seniorenfasching in der Remontehalle 		

		 am 4. Februar

Seniorenverein Baßlitz e.V.

Zur Goldenen Hochzeit am 30. Dezember 2011 gratu-
lieren die Bürgermeisterin und die Gemeindeverwaltung 
nachträglich dem Ehepaar Edith und Manfred Böhme aus 
Baselitz.


